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Liebe Sportfreunde, 
 
zum heutigen Heimspiel begrüßen wir unsere Gäste aus Gießen und Nie-
dergirmes, ihre Anhänger, die Schiedsrichter der Begegnungen und selbst-
verständlich alle Fans und Freunde des TuS.  
 
In den letzten drei Spielen traf der TuS I ausschließlich auf Teams aus der 
vorderen Tabellenregion. Dreimal ein 1:1 gegen die Spitzenteams aus 
Waldgirmes, Pohlheim und Braunfels brachten drei Punkte und anspre-
chende Leistungen. Dennoch befindet sich das Team von Jürgen Hendrich 
weiterhin auf dem vorletzten Tabellenplatz, der am Ende der Saison den 
sicheren Abstieg bedeuten würde. Ein Platz vor dem TuS rangiert der heuti-
ge Gast. Der MTV wird sich gerne an das Hinspiel erinnern und alles daran 
setzen, den damaligen Sieg zu wiederholen. Der TuS braucht einen Dreier 
gegen einen direkten Kontrahenten. Eine für die Restrunde richtungswei-
sende Partie erwartet die Besucher des heutigen Spiels.  
 
Der TuS II trifft auf unseren Nachbarn aus Niedergirmes und geht als Favo-
rit in die Begegnung. Der SC Niedergirmes, der bereits in der letzten Woche  
gegen Naunheim eine zunächst gute Leistung zeigte und erst mit zuneh-
mender Spielzeit deutlich ins Hintertreffen geriet, wird auch heute alles ver-
suchen. Unsere Freunde aus Niedergirmes haben eine sehr schwere Sai-
son zu spielen, kämpfen sich aber allen Widrigkeiten zum Trotz durch und 
verdienen hierfür jeden Respekt. 
 
Wir freuen uns auf spannende und faire Begegnungen.  

12:00 Uhr                           TuS Naunheim II :  SC Niedergirmes 
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Die Favoriten der Liga haben sich mittlerweile auf den vier ersten Ta-
bellenplätzen eingefunden. Mit geringem Abstand folgt Braunfels. 
Burgsolms, Leusel und Wetter  befinden sich im Mittelfeld der Tabelle. 
Dünn wird die Luft für Biedenkopf, Heuchelheim, Schröck und Eder-
bergland II.  Die anderen Teams, zu denen auch der auf den vorletzten 
Tabellenplatz abgerutschte TuS Naunheim gehört, müssen sich ernst-
haft mit dem Abstieg auseinandersetzen und brauchen dringend Er-
folgserlebnisse, um weiter auf den Klassenerhalt hoffen zu können.  

Unser Frauenteam überwintert in der Verbandsliga auf einem hervorra-
genden 3. Platz und hat in der Restsaison alle Optionen offen.  

Unsere B-Juniorinnen belegen bei zwei Spielen Rückstand den 2. Platz 
und können sich berechtigte Hoffnungen auf den Titel machen. 



 

 
Der TuS II hat  das Spiel gegen den SC 
Niedergirmes deutlich gewonnen und 
seinen Platz in der Verfolgergruppe ge-
festigt.  
 
SC Niedergirmes – TuS Naunheim II   
 
Niedergirmes hielt gut mit, und Falco 
Sayar verschoss sogar einen Elfmeter 
(7.). Besser machte es Naunheims 
Enes Bayram. Sein Strafstoß landete 
zum 1:0 im Kasten (33.). Nach einer 
Stunde ging den Hausherren die Puste 
aus und Naunheim drehte auf. Erfolg-
reichster Torschütze war Özgür Yasa 
Keleci mit fünf Treffern (35., 53., 56., 
83., 90.). Lukas Krüger (37., 73., 74.), 
Ernest Kome (41.), Berat Cekici (54.), 
Kevin Desch (68.), Amir Rostami Amir-
handeh (77., 82.) und Kemal Kocabaso-
glu (80.) steuerten die übrigen Treffer 
bei.  

 

Spielbericht aus  

 
 
 
Zum wiederholten Male hat sich der TuS Naunheim für eine ansprechende Leis-
tung in der Fußball-Gruppenliga nicht mit einem Sieg belohnt. Beim FSV 
Braunfels hieß es nach 90 Minuten 1:1-Unentschieden.  
 
Mühsam ernährt sich das Eichhörnchen. Eine einzige Niederlage kassierte der 
TuS Naunheim im Monat November (2:3 in Marburg) – jedoch konnten die 
Wetzlarer Vorstädter im gleichen Zeitraum auch keine Begegnung für sich ent-
scheiden. Trotzdem: Die drei 1:1-Unentschieden gegen die Spitzenteams von 
SC Waldgirmes U 23, TuBa Pohlheim und dem FSV Braunfels zeigen, dass sich 
der Vorletzte der Tabelle durchaus in guter Verfassung befindet. 

In allen drei Partien gingen die Männer von der Lahninsel in Führung und kas-
sierten erst spät den Ausgleich. „Leider sind wir in den letzten zwei Minuten 
nicht in der Lage, den Ball einfach über den Zaun zu bolzen“, beklagt TuS-
Übungsleiter Jürgen Hendrich mit einem Hauch Selbstironie. Trotzdem ist die 
Zuversicht beim 60-Jährigen groß, dass es gegen Tabellennachbar MTV Gie-
ßen mit einem abschließenden Sieg klappt. 

Zur Belohnung winkt Rang 13. „Das wäre für uns natürlich ein Highlight, dieses 
Spiel zu gewinnen. Gießen hat uns im Hinspiel mit einem kampf- und laufstar-
ken Auftritt überrascht. Wir wissen also, was auf uns zukommt“, erklärt Hend-
rich, der ergänzt: „Der Druck ist da, den man sich vor so einem Spiel aber auch 
machen muss!“  

 
FSV Braunfels – TuS Naunheim 1:1 (0:0) 
 
Vor allem im ersten Durchgang wusste die Elf von Trainer Jürgen Hendrich mit 
einem diszipliniertem Auftritt zu gefallen. Immer wieder wurden die Angriffsbe-
mühungen der Heimelf im Keim erstickt - auf der anderen Seite konterte Naun-
heim mehrfach brandgefährlich. Vadim Petrenko schoss dabei zwei Mal am Tor 
vorbei (14., 30.), während der Schuss seines Mitspielers Mert Kacar von FSV-
Keeper Fabian Engelhard mühelos pariert wurde (45.). Mit dem Wiederanpfiff 
wurden die Gastgeber endlich druckvoller - bereits in den ersten fünf Minuten 
kam Braunfels zu drei Torabschlüssen, doch Jonas Kuss zielte zwei Mal zu un-
genau (46., 51.), ehe TuS-Schlussmann Sercan Erdem den Schuss von Leon 
Kissel erstklassig entschärfte (48.). Die Druckwelle ebbte in der Folgezeit wieder 
etwas ab und der TuS verteidigte weiterhin mit viel Leidenschaft. Ein gutes Bei-
spiel dafür lieferte Max Sigl, der den Schuss von Mahyar Aliakbari in höchster 
Not abblockte (71.). Zudem strahlten die Gäste nach Kontern weiterhin Gefahr 
aus und belohnten sich kurze Zeit später sogar mit der Führung. Ali Deniz kam 
nach einem Querpass im gegnerischen Sechzehner zum Abschluss und ver-
senkte das Leder überlegt ins Eck zum 1:0 (78.). In den Folgeminuten spielte 
der TuS weitere Konterchancen fahrlässig zu Ende und wurde dafür prompt be-
straft: Von der Strafraumgrenze schlenzte Marco Fabrizio das Spielgerät in die 
Maschen (88.).  


